
Beurteilungskriterien im Fach Darstellende Geometrie 

 

Die Note im Fach Darstellende Geometrie setzt sich aus der Mitarbeit, den schriftlichen Leistungen 

und der äußeren Form der Arbeiten zusammen. 

 

• Mitarbeit 

◦ Aktive Beteiligung beim Erarbeiten neuer Stoffgebiete:  

Ideen einbringen, Fragen stellen 

◦ Beherrschung und Verwendung der Fachsprache 

◦ Bearbeitung von Übungsaufgaben in den Unterrichtsstunden 

◦ Erledigung der Hausübungen und nötigenfalls Verbesserung von Fehlern 

◦ Vorhandensein benötigter Unterrichtsmittel (Buch, Mappe, Geodreiecke, Bleistifte, 

Zirkel,…) 

◦ Schriftliche / mündliche / praktische Stundenwiederholungen 

◦ Bearbeitung und Präsentation von Projekten 

 

• Schriftliche Leistungen 

◦ 7. Klasse: 2 - 3 Schularbeiten (mindestens eine pro Semester) 

◦ 8. Klasse: 2 - 3 Schularbeiten (mindestens eine pro Semester) 

 

• Äußere Form der Arbeiten 

Das beinhaltet etwa… 

◦ die Verwendung von Layern in CAD-Dateien 

◦ das Rendern von fotorealistischen Bildern: Einsatz von Material und Licht; Auswahl der 

Projektionsart; Gestaltung einer realistischen Umgebung 

◦ die Verwendung geeigneter Strichstärken 

◦ das ordentliche Ausführen von Schraffuren und Bemalungen 

 

Zusätzlich kannst du einmal pro Semester eine mündlich Prüfung in der Länge von 15 Minuten 

machen, um deine Lernfortschritte unter Beweis zu stellen. Diesen Wunsch musst du rechtzeitig 

bekannt geben! Bei fehlender Mitarbeit oder negativen Schularbeiten kann ich eine derartige 

Prüfung auch von dir einfordern. 

 

 


